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  Wir müssen uns die Frage 
stellen: Sind die eigentlich so 
böse oder sind wir so doof?

Ihre Heldin im Alltag? 
Meine Frau, die es seit mehr als 20 Jahren 
mit mir aushält, obwohl ich ständig an 
irgendwelchen Büchern schreibe oder 
komischen Projekten nachgehe.

Welche Gabe würden Sie gern besitzen? 
Ich habe erst spät zum Sport gefunden, 
mache seit knapp zehn Jahren wie besessen 
Calisthenics, bin aber komplett unbegabt.

Ihr Traumberuf als Kind? 
Das war voll klischeehaft: Astronaut.

Das Schönste an Köln? 
Das Gemeinschaftsgefühl, das ich an 
keinem anderen Ort der Welt in dieser 
Form erleben konnte.

Das Überraschendste, was Ihnen je 
begegnet ist? 
Unsere wissenschaftliche Berechnung des 
Ausmaßes, in dem die Plattformen das 
Internet dominieren und kontrollieren. Wir 
sind buchstäblich vom Hocker gefallen. Der 
Wert war so absurd (98,8 auf einer Skala 

von 1 bis 100), dass wir erst gedacht haben, 
wir hätten uns verrechnet. Das freie 
Internet ist schon vollständig abgeschafft.

Eine Marotte von Ihnen? 
Ich muss immer niesen, wenn ich vom  
Dunklen ins Helle gehe. Es wirkt sehr 
nerdig, aber ich kann nichts dagegen tun.

Welche Gefahr geht von den großen 
Digitalkonzernen aus? 
Wenn wir sie nicht stoppen, werden sie bis 
Ende des Jahrzehnts die westlichen 
Demokratien zerstört haben.

Wie könnte man Google & Co. stoppen? 
Ganz einfach dadurch, dass wir uns keinen 
Tag länger von ihnen verarschen lassen. Wir 
lassen sie seit Jahrzehnten machen, was sie 
wollen. Deshalb müssen wir auch so ehrlich 
sein und uns die Frage stellen: Sind die 
eigentlich so böse oder wir so doof?

Wo klappt Offline besser als Online? 
Gemeinschaft. Funktioniert bei mir digital 
überhaupt nicht. b

Martin Andree  
Geboren 1971, forscht der habilitierte 
Medienwissenschaftler seit mehr als 
15 Jahren zu den Vormachtstellungen 
von Big Tech. Er unterrichtet digitale 
Medien an der Universität Köln, ist 
Buchautor, Gastautor bei Medien und 
Speaker auf Konferenzen. Bei Campus 
erscheint nach dem »Atlas der 
digitalen Welt« im Herbst »Big Tech 
muss weg! Die Digitalkonzerne 
zerstören Demokratie und Wirtschaft – 
Wir werden sie stoppen«.
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